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Montag , den 13ten Februar 1797 .

Edictal Citation .

Von Gottes Gnaden , Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,

Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn , und der Dithmarschen ,
Fügen dir Hinrich Wessels , außHerzog und regierender Administrator zu Oldenburg c. c.

Hammelwarden im hiesigen Herzogthum , hicdurch zu wissen , wasmaßen Uns deine Ehefrau ,

Gesche Margarethe geb. Kortlangen . unterthänigst zu vernet men gegeben , geftalten du im Jahr

1793 mit dem Schiffer Hinrich Gråper aus Lienen , als Schiffsknecht nach der Ost - See gefah .

ren , und dies Schiff mit Ladung und Mannschaft wahrscheinlich untergegangen sey , weil keiner

von den Leuten wieder gesehen worden , und nicht die geringste Nachricht von dem Schiffe einges

laufen ; mit demüthigfter Bitte , Wir gerubeten gaadigst , dich , falls du noch am Leben seyn soll¬

test , edictaliter zu verabladen , und im Fall du nicht erscheinen würbest , in contumaciam wider

dich zu erkennen , was Rechtens : Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ;

So citiren , heischen und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß

bu am Mittewochen nach dem Sonntage Cantate , wird seyn der 17te nächstkommenden Monats

May , den Wir für den Isten , 2ten , 3ten und letzten Gerichts Termin setzen , oder , da derselbe

kein Gerichtstag wåre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Confiftorio allhier in Per¬

son erscheinest , auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung ,
ba du einige hast , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter .

ernstlichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts destoweniger in der Sachen ,

auf dein ungehorsames Außenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wider bich ergehen
folle , was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur

hiesigen Regierungs - Canzlen verordneten Insiegel , den 25sten Jan 1797 .
Wolters .

-

( L. S. ) v . Berger .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Auf Ansuchen weyl . Rathsverwandten Ritter Wittwen Erben wird hieburch öffentlich be .

Tannt gemacht , daß zum anderweiten Aufsatze und Verkaufe der Torfmodre ein neuer Termin auf

den 25 . dieses in des Gastwirths Hessen Hause angesetzt sey .

2 ) Die Erben von des weyl . Nathtsverwandten Ritter Wittwe sind gewillet , das zu ihrer

Erbschaftsmaffe gehörige Ellen - Waaren : Lager am Isten März d. J . und folgenden Lagen öffent¬

lich meistbietend verkansen zu lassen . Oldenburg vom Rathhause Febr . 9. 1797 .
Bürgermeister und Rath biefelbst .

3 ) Es soll ein in der Hunte im Fahrwasser gesunkenes und wegen der dadurch für die Schiffahrt

entstandenen Gefahr aus dem Flusse wieder gezogenes und an Land gebrachtes altes Fahrzeug in



der Gegend des fogenannten Heibenwaks am nächsten Sonnabend den 18. d. , Nachmittags . nm
2 Uhr öffentlich ) verkauft werden . Die Liebhaber können sich demnach daselbst um die bestimmte
Zeit einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten . Oldenburg vom Amte den
II . Febr . 1797 . Zedelius .

3 ) Es sollen 3 Stück der vormaligen Schanze vor dem heil . Geist , Thor , welche auf ein
Jahr verheuert gewesen , ankommenden Donnerstag , als den 16. dieses , abermals auf ein Jahr
öffentlich verheuert werden , und können demnach diejenigen , welche solche zu beuern Luft haben ,
an gedachtem Tage des Nachmittags um 2 Uhr sich an Ort und Stelle einfinden , die Bedingun
gen vernehmen und heuern . Oldenburg vom Amte den 11. Febr . 1797 .

Zedelius .
II ) Es sollen an nachbestimmten Tagen in den Herrschaftl . Hölzungen der Hausvogtey Dels

menhorst nachfolgende Holzverkäufe gehalten werden , als : 1 ) find im Haßbruch den 27 . und 28 .
Febr . Heinebüchen Kopfholz , trokene Heinebüchen und Ellern Zaunbolz zu verkaufen , auch Stafen
auf einen zum Eichelkampe bestimmten Plage mindeftfordernd auszuroden , nud haben Käufer sich
am 27 . b . des Morgens gegen ro Uhr an der Norderholter Seite und den 28sten um nämliche
Zeit an der Gruppenbührer Seite einzufinden . 2 ) Den Isten März im Stenummerholze , Thiers
garten und Ziegelbusch , woselbst Eichen und Büchen auf dem Stamm auch allerhand Unterholz
verkaufet werden soll , und haben Käufer fich des Morgens 9 Uhr zu Stenum beym Holzknecht
Meyer und des Mittages um 12 Uhr im Thiergarten einzufinden . Delmenhorst aus dem Amt ,
den 10 . Febr . 1797 . Bruns .

22 ) In den Herrschaftl . Forften des Hatter Beritts werden an nachfolgenden Tagen Holzs
verkäufe gehalten , als : am 23ten Febr . d . I . im Dingsteder Gehäge , Horn und Hau , woselbst
Eichen auf dem Stamm , Büchen Faden und Kabelholz verkauft werden . Am 24. ejusd , im Wea
he und der Helle , woselbst Eichen auf dem Stamm , gehauenes Unter und Heinebüchen Kopfholz ,
auch Heide zu verkaufen . Am 25. ejusd . im Stübe , im Herrenbruche , wo gebauenes Ellernholz
verkauft wird . Zur Nabricht der etwaigen Kaufliebhaber wird solches biedurch öffentlich bekannt
gemacht , und können selbige sich an den bestimmten Lagen , Morgens 10 Uhr an Ort und Stelle
einfinden , und nach vernommenen Bedingungen den Werkauf gewärtigen , Hatten aus dem Amts

1797 . Febr . 8 . Greif .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1 ) Wegen der von dem Schneideramtsmeister Heriel an den Schufteramtsmeis

fter Joh . Lubw . Henning verkauften freyen Bude Ang . d. 20. Febr . 2 ) Werkauf des Landgerichtss
fecretär Rüder 18 Jück adlich freyen Landes und eines halben Meyerrechts praeftandi d . 4 . März .

Ang . d . 25. Febr . 3 ) Verkauf des ehemaligen Unterofficiers jest Untervogts Cappelmann adlich
freyen Gartens d . 27. Febr . Ang . d . 25. Oldenb . Logr . In Joh . Hint . Labohm Concursfache

Ang . den 21 . Febr . Deduct , b . 21. Mart . Prior . Urt . d . 6. Apr . Ldse b . 2. May a . c . Ovelg .
Logr . Wegen der von Peter Gidon an Joh . Stolle und dessen Ehefrau verkauften Kötherey mit
Pert . Ang . d . 21 . Febr . Delmenh . Loge . 1 ) Wegen des von Georg Wilh . Aldefeld an Joh .

Hinr . Basing verkauften bürgerlichen Woonhauses , Stalls und Gartens auch Kirchen und Be¬
gråbnißstellen nebst Torfmoor Ang . d . 22 . Febr . 2 ) Wegen der von Harm Menkens an Dierk

Schwepe verkauften 8 Scheffel Sagtmoorlandes Ang . d . 20. Febr .

II . Privatsachen .
1) Weyl . Jobann Heering und deffen auch verkorbener Wittwe Erben laffen am 6. Mår : a . c . im Stess

Behause zum Hartwarderwürp 15 zeitige Kübe und Quenen , wenjährigen Ochsen , 6 Kubrinder , 4 Minddullen ,

2 Pferde , 2 Füllen , 2 beschlagene wagen , 1 Wuppe , 1 Pflug , 2 Esden , etwas Gold , und Silbergeräth , 5 voll .

ständige Betten , auch eingen , geschnitten und angeschnitten , Flachs , Garn , Zinnen , Kupfer weging , und Eis

fenzeug , 3 Kleiderforänke , 2 kleinere dits , Coffer , Tische , Stühle und sonstiges Haus und Milchgeräth öffent
lich meistbietend verganten .

2 ) Friedrich Wichmann Kirchjurat zu Neuenbunterf bat 50 Rthlr . Canzel Capitalien in Golde zu 14 Proc .
sinsbar zu belegen .

3) Es find 74 Rthlr . Gold Armen Cp talien bey dem Jurat Hinrich Haje zu Neuenhuntorf zu 4 Proc .
zinsbar zu erhalten .

4 ) Chrift Fubrken zum Seefelde hat die schon mehrmals bekannt gemachten 115 Rtbir . vou went . Zollin
Spectors Coravinstichter Mitteln annoch fofort zu belegen.

5) Job . Dirk Stegie zur Burz im Stevingerlande bat fofort 340 tblr . Pupillengelder zu 4 Proc zins .
bar zu belegen .

6) Es find fofort und Mastog einige too Rthlr . Kirchen und Cansel . Gelder hep dem Zwischenab
Sirbiurat Job . Ditmanns sinsbar zu erbalten .



7 ) Der Schiffer Ber . Bruns zu Deedesdorf will fein von ibm felbst bisher befahrenes fegenanntes Rufs

Schiff von 22 Lait Haber groß , aus der Hand verkaufen . Bey dem Zimmermeister Hifert Logemann zu Elsßletd

iff das Mabere zu erfahren .

8 ) Der Färber Frogner biefelbst empfiehlt sich feinen Gönnern und Freunden bestens mit allerley Artes

neumodiger Catundruckeren , und verspricht diese sowohl als die bisher ven ihm getriebene Färberen aufs veste

in betreiben , und die Sachen die ihm zum Druck und Farben gebracht werden , jederzeit in 14 Tagen bis 3

Wochen fertig zu liefern .

9 ) Joh . Died . Lange und J . D. Wardenburg zu Neuenbuntorf haben ungefähr 400 Rthlr . für ihre Wu¬

pillen went . Dierk Meiners Kinder zinsbar zu belegen .

10 ) Eilert Smidchufen zum Frischenmiyor will feine von ihm bewohnt werdende Bau daselbst am 25 .

Febr . in Düser Hause stückweie aus der Hand von Maytag d . J . an auf 4 Jahre verbeuern lassen .

11 ) Wer alte Kleider abzustehen hat , kann sich deshalb bey dem Juden ever Seelig auf dem äußersten

Dammi melden .
12) Hinrich Meynardus im Oldenbrock hat sofort 100 Rthlr . Pupillengelder zu 34 Procent finsbar zu bes

Tegen .
13) Es haben die Vormünder über went . Kanfmanns Kamann Kinder Mitteln , Hinr . Koop und Schneider

amtsmeistte Died . Hertel sofort 300 tblr . Gold vid Mevtag noch icoo Ribir . zinsbar zu belegen .

14 ) Ahlert Pannemann zu Borbrak laffet am 25ßten Febr . in feinem Hause 6 Pferde und Füllen , 12 trách

tige Kühe und Quenen , 30 Schweine , einige Seiten Speck und Schweinsflomen , und einige Scheffel gedrdsche .

nen Rocken öffentlich meistbietend verkaufen .

15 ) Joh . Hint . Rosebohm auf der Ofernburg hat fofort 150 Rthlr . Schul gegen Osteru 287 Rthlr . 24

gr . Kirchen 60 Rthlr . 34 gr . Canzel - und 176 Rthlr . Schul Capitalien alles Gold zinsdar zu belegen .
16) Die Vormünder über Joh . Ant . Boyken Kinder Joh . Pbil . Cimme und Conf . baben 530 Rthlr . fofort

und künftigen May 312 Rthlr . und 208 Rthlr . alles Gold zu 4 Procent zinsbar zu belegen

17 ) Ich warne hierdurch einen jeten , meinem Gesinde nichts auf meinen Namen zu borgen oder ohne Geld

pder ohne meine schriftliche Hand etwas abfolgen zu lassen , indem ich alsdann für nichts baften werde , und ers

innere i einen jeden zugleich , fich mit demselben in keine heimliche Handlungen einzulassen , woson ich jest

fchon deutliche Demeife babel , wenn nicht gerichtlichen Citationen aussehen wollen . Auch habe ich das

am langen Wege fehende Haus dents Drilacke auf Ostern d . J . zu vermiethen .
Oldenburg . Job . Weter Flocke .

18 ) Weyl . Died . Kellers Kinder Vormunder Job , Henning Jansen und Died . Wiengers zu leren baden
von ihrer Pupillen Mittein auf fünftigen May 200 Mihir . zinsbar zu belegen .

19 ) Joh . Did . Schroengels zu Wanfie läßt am 2 . Mart . in seinem Wohnhause daselbst öffentlich meistbie .

tend verkaufen : 40 Pferde worunter 3 braune mit Bieffen und 2 weißen Hinterfüßfeu 3 Jahr alt , 4 f warze

4jährige Wallachen , 4 Brandfüchse 3 und 4jährig mit Blessen und weißen Hinterfüssen , 2 schwarze ziedrige mit

Blessen und weißen Hinterfüffen , 4 dunkelbraune 3 und 4jährig , 1 rothschimmlichten 4jährigen Wallach , I zweys

jährigen gelben mit Blessen und weißen Hinterfüffen , 2 schwarze egale 4jährige Pferde , 3 graue 4iäbrige Pfer

De 4. bis 5 trächtige Pferde , 6 Füllen von verschiedenen Farben , sodann 30 Stück noch milcowerdende Kübe

und Quenen , 20 Stück gulie Kühe , 30 3 und 4jädrige Ochsen , 60 Stück Schweine , und 300 Scheffel gedros
fchenen Rocken .

$
ao ) Da ich gewillet bin in diesem Sommer ein Gebäude , als Bärg und Wohnhaus , von 120 Fuß lang und

72 . Fuß breit zu bauen , und die lieferung der dazu nöthigen Materialien , als : Eichen und Tannenholz , Diehs
len , Salt , Steine und Dachpfannen , wie auch die Zimmer Tischler Maurer Schmiede und Glaserarbeit of

fentlich wenigftfördernd aus übingen , so werden Wunehmungsliebhaber sich am 11 . März Nachmittags um * Ubr
in Schwarting Wirtosbaufe zu Svelgdnne einfinden und den Werding gewärtigen . Riß , Beutik und Conditios

nen können alsdann daselbst oder auch vorder bey J . H. Jürgens zu Braaksiehl und bey mir eingesehen werden .
Colmar . D . Felte .

21 ) Es sind auf Vetri 40 Rthlr . Gold von den Blerer Kirchen Capitalien bey dem p . t . Kirchiurat , Boike
Friedrich Toepken , zu Schockum zu erhalten .

22 ) Der Efensbammer Kirchjurat , Weinert Hüpers zum Havendorfer Sande hat noch die schon mehrmals
ausgebotenen 849 Rthlr . 69 gr . 2 Schw . und um Maytag d . J . noch andere 495 Rthlr . 56 gr . Kirchen , Can
zel und Schulcapitalien zinebar zu belegen .

23 ) Für das Kloster Blanckenburg dat der Canzellift Erdmann noch sofort einige tausend thir . zinsbar zu
belegen .

14 ) Brun Bruns oder wie er sonst genannt wird Koopmann zu Ofen , wil fein zu Wechlon am Bürgers
felpe belegenes adelich freves Heuland circa 6 Lagwerk gruf , nebst der daben gehörenden freven F scherev in dem
Daran heraufflieffenden Haarenfluß , unter der Hand verkaufen .

25 ) Eine Sef Ülschaft auf dem Lande welche einige Journale als : Minerva , europäische Annalen und noch
einige andere bålt , wünschet gegen einen billigen Beitrag noch einige Ditter zu haben . Die etwanigen Lieb .
haber werden gebeten , fi bey dem Advocat Macs in Oselgonne zu melden .

26 ) Arend Hejer låsset am 21 . deinige hundert Eichen Kannen und Birckenbäume öffentliß meist
bietend verkaufen . Liebhaber wollen sich gedachten Lages des Mittags um 12 Uhr zu Alexanders Saus einfinden .

27 Hinrich Maaß taket am 28 d. M. in seinem Wohnbaufe zum Burwinckel verschiedene Pferde , Ochsen
and Quenen öffentlich meifibietend verkaufen , auch einige Ländereven in grünen zu gebrauden , verbeuren .

28 ) Dem commerzirenden Pubucam diener zur Diacricht , daß der diesjährige Bremische Handlungs . Að »
dres Kalenter bey dem Poßfecretair Griepentert zu 21 gr . Gold wieder zu erhalten st . bet . Auch And bev dem
felden no Exemplare von dem Oldenburgischen Peffzeiger für 6 gr . zu erhalten

29 ) Es ist eine Partyev sebe guten Bussbaum zu verkaufen . Mabere Nachricht ertheilt die Expedities
der Mazzigt .



30 ) Frische Mallagafche Citronen und Pommeranzen sind wieder angekommen und zu billigen Preisen zuHaben dev
31 ) Der Berfasser des unter dem Titel : abgedrungene Rechtfertigung u . f . w . in den Blatt . v . Inh . . 6 .

3 . 2 Meger .

H. 4. abgedruckten auffages hat in einem freundschaftlichen Briefe den 6. Dec . 1796 . uns gemeldet , daß dievon ihm auf Verlangen entworfene Schrift bestimmt gewesen måte , vor dem Abdruck , den fämmtlichen Butjadingern Bevollmächtigten und Beeidigten zur Approbation vorgelegt zu werden , daß soldes aber nicht gesche ,Hen , und der Auffah folglich nicht adoptiret worden , daher denn auch die Aufschrift dem abgedruckten Auffagenicht angemessen fey ; er ersuche also , folches , wie auch , caß er an der Einsendung desseiden keinen directen Theilbabe , in dem nächsten Heft unserer Blätter anzuzeigen , welches wir ibm au in unserer Antwort versprachen .Die Einsendung des gedachten Auffages , nebst einem w ten ahnlichen Inbalts , geschah durch einen namhaften Mann aus Butjadingen , ohne weitere Auskunft über den Willen des Verf . des abgedruckten Auffages unddeffen unpassende Aufschrift . Die Anzeige einiger Butjadinger Bevollmächtigten und Beeidigteu im legten Stückder wöchentl . Anz . veranlaßt diefe frühere Berichtigung . Die Herausgeber der Bl . verm . Inhalts .32 ) Sechszehntes und legtes Concert den 15. Febr . Erster Theil , Symphonie von Haydn , Scene aus derOper Alceste von Gluck , Rondo Concert für das Forte Piano von Beczwarzowsky . 3menter Theil , Ouvertureder Oper die Zauberflöte ron Mozart , Flöten Concert von Hoffmeister , Duett aus der Oper Oedipus von Saschini . Variationen von Better Michel für die Violin von Bertbeaume .
33 ) Garlich Gramberg zu Barel låffet am Diensteg den 21 . Febr . und folgenden Tagen , jeden Tag von1 Uhr Nachmittags an verschiedene Droventien worunter 6 Pferde , ais : r brenjährige braune Stute mit zweißen Hinterfüßen , 1 drenjährige Brandfuchsflute mit Blesse , braune Stute , I zweyjabergen gelben Wallachmit weißem Schweif und Mähnen , 1 Brandfuchs Haugüfüllen mit einer Bleffe , und kastanienbraunes Sangsffüllen mit Zeichen , ferner 16 Stück Hornvieh , worunter etliche mitchende Kühe , 4 Quenen , so gut zum Fettweiden , 4 Ochsen , etliche jäbrige ålder , dann a beschlagene Wagen , Pferdegefchice , worunter 3 Sattel mitZubehör , wie auch verschiedenes Hausgeräthe , als : eine Schlaguhr , Schränke , Lifche , Kupfer Sinn undMessing Gerathe , Betten , deinewand , Flachs , auch Manns und Frauenstliider , imgleichen Speck , Futterung ,2. bis 3 Last frühreifen Haber , und eichenes Holz in Balken in feinem Wohnbaufe offentlich meislbitend verfaufcu .
34 ) J Ansehung des von Jürgen Bruns Jürgens an Jobann Weiners verkauften Hauses nebft Subchdrungen in Mederns , ergehet concurfus retrahentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe bis zum 5. März d .J . festgesetzet worden . Wornach ic . Sig . Jever den 19 . Jan . 1797 .

Aus dem Landgerichte dieselbst .35 ) Es werden der oder diejenige , welche das von Jobann Hinrich Spreen Wittwe Erden an den KaufmannJacob Wieben Fooken und Dirmann Gerhard Oltmanns verkaufte , in der Wangenpfortfraße biefelbst stehendeHaus und Scheune , zu benähern Willens seyn mdaten , biermit Obrigkeitlich peremtorie Jum 1. 2. und tenmale citiret und vorgeladen , innerhalb den nächsten 6 Wochen von Zeit der ersten Publication vor hiesigemStadtgerichte zu erscheinen , ihr habendes Näherkaufsrecht anzugeben , und zu bescheinigen , demnächst aber rechtsliches Erkenntniß zu gewärtigen , mit der Verwarnung , daß wer sich ben diesem in Ansehung des von JobannHinrich Spreen Wittwe Erben an den Kaufmann Jacob Wieben Fooken , uod Oitwann Gerhard Oltmannsverkauften Hauses und Scheune in der Wangerpfortiraße ergebenden concurfu retrahentium zur gesetzten Zeitnicht angeben wird , darnach auch weiter nicht gehöret , sondern demfeiben Krafft diefes ein immerwährendesStillschweigen auferleget werden foll . Wornach ic . Sig . Jever den 26 . Jan . 1797 .
Bürgermeister und Math biefelbst .36 ) Die Ländereyen zu der in Nro . 4. diefer Anzeigen zum öffentlichen Verkauf oder Verbeurung bekanntgemachten , dem Kaufmann Ruschmann in Barel zuständigen , zum Schwen am Herrenwege belegenen Bou , findinsgesamt , so wie auch das Wohnhaus , im beffen Stande . Es gehört uster andern eine Reithbracke dazu , ausder jährlich 50 bis 60 Fiemen Reith gezogen werden können . Nfch sind gute Kirchen und Begräbnißstellen dasbeg . Wenn beym Verkauf irgend hinlänglich geboten wird , so soll der Zuschlag gleich erfolgen . Sont aberwird das Haus mit den zunächst daran gelegenen Landstücken , bis an die Kirchstraße , im Ganzen , die übrigenLändereyen aber einzeln , oder Kückweise verheuert werden .

37 ) Sinrich Mencke zum Burwinkel taffet am 18. d . M. Nachmittags 1 hr in seinem Hause verschiedeneMoventien und Mobilien öffentlich meißtbietend verkaufen , sodann feine Stelle auf 4 Jahre stückweise oder imGanzen verbeuern .
38 ) Weyl . Joh . Hint . von Münster finder Vormund Hinr . Schröder will seiner gedatten Pupillen våterlischen beweglichen Nachlaß , besonders 24 zeitige Kübe , 1 zweyjährigen Ochsen , 7 Kub und 2 Ochsenrinder , 2Mindbullen , 7 Pferde von verschiedenen Farben , wovon 2 trächtig , 5 Hengifüllen von verschiedenen Farben , theilsmit Blessen und theils mit weißen Füssen , 6 Schaafe , 3 Schweine , 4+ beschlagene Wagen , 2 Wuppen , 3. Vflüge ,2 Egden , 1 Stödemühle , 1 Grünqueere , 6 Betten , I Haus und 1 Taschenuhr , verschiedenes Silber , Zinnen u .Linnen Geräte , einige Laßten Früchte , als Haber , Bohnen , Rocken und Sommer Garsten und sonstiges Haus¬und Ackergeräth am 22ten Febr . a. c . und folgenden Tagen im Sterbebause zu Hofswürden öffentlich meistbies

tend verganten lassen .

Verlobungs Anzeige .
Am 2ten Febr . d . J . haben wir unsere eheliche Berbindung durch Priesterliche Copulation vollzogen , welches wir unsern geebeteiten Unverwandten und Freunden statt der gewöhnlichen Notificationsschreiben anzeigen .Elspeth . J . C . Meiners . A. M. Meiners , geb . Gleimius .

Drudfebler .
In der legten Anzeige Mro . 6 . der gerichtlichen Proclam , und Publicat . ist katt Rennigh Conrad zu lesenRennig Conrad Schleef .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

